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Mühlentag 2026
Herzliche Einladung zum

Pfingstmontag · 25. Mai 2026
Hagmann / Eiberle
Bei der Sägmühle 1

88484 Gutenzell-Hürbel

11:00 - 17:00 Uhr · Führungen
durch Sägmühle, Kraftwerk

& Außenanlage
(Wasserführung, Wassermanagement & Fischaufstieg)

Getränke & kleine Speisen
Kaffee & Kuchen

Verweilen im Garten

Wer möchte, darf gerne Fingerfood tauglichen
Kuchen oder herzhafte Leckereien beisteuern.

18:00 Uhr · Konzert
The Crazy Allstar Band

Diese Band bietet
energiegeladene Unterhaltung

und begeistert durch ihr
vielfältiges und umfangreiches

Repertoire.

bei schönem Wetter:
 open air im Garten

ansonsten:
in der Sägmühle

Der Erlös wird an die KATZENHILFE LAUPHEIM e.V. gespendet.

Wir freuen uns auf euch!
Familie Hagmann / Eiberle
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Unsere neue Internetseite ist online
Informativer, moderner und natürlich responsive
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel präsentiert sich ab sofort mit 
einem neuen digitalen Auftritt: Die vollständig überarbeitete 
Homepage www.gutenzell-huerbel.de ist seit wenigen Tagen 
online und bietet Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen ein 
deutlich verbessertes Informations- und Serviceangebot.
 
Antwort auf gestiegene digitale Anforderungen
Die Nutzung digitaler Medien hat in den vergangenen Jahren 
stark zugenommen – nahezu die gesamte Bevölkerung greift 
heute regelmäßig auf Online-Angebote zurück. Vor diesem 
Hintergrund war es der Gemeinde ein wichtiges Anliegen, ihre 

bestehende Internetpräsenz grundlegend zu modernisieren. 
Der letzte Relaunch lag deutlich über zehn Jahre zurück. Seit-
her haben sich sowohl technische Standards als auch Nutze-
rerwartungen erheblich weiterentwickelt.
 
Verbesserte Nutzerfreundlichkeit und modernes Design
Die neue Website überzeugt durch ein zeitgemäßes Design, 
eine klare Struktur und eine intuitive Bedienung. Inhalte für 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie für Gäste sind über-
sichtlich aufbereitet und leicht zugänglich. Besonderer Wert 
wurde auf eine optimale Darstellung auf mobilen Endgeräten, 
Barrierefreiheit sowie schnelle Ladezeiten gelegt.

Mit dem Relaunch wurde auch das digitale Serviceangebot 
erweitert und soll auch weiterhin konsequent ausgebaut wer-
den. Zahlreiche Verwaltungsleistungen sind bereits online 
durchführbar oder mit wenigen Klicks angebunden. Damit 
trägt die Gemeinde den Anforderungen des Onlinezugangs-
gesetzes Rechnung und entwickelt ihr digitales Rathaus kon-
sequent weiter.

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 22.05.2026 bis Donnerstag, 28.05.2026
22.05.2026 Apotheke im Ärztehaus Biberach
23.05.2026 Stadt Apotheke Ochsenhausen
24.05.2026 7-Schwaben-Apotheke Laupheim
25.05.2026 Apotheke im Umlachtal

26.05.2026 Rats-Apotheke Laupheim
27.05.2026 Kloster-Apotheke Ochsenhausen
28.05.2026 Rats-Apotheke Schwendi

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Ergänzende Bürger-App
Ergänzend zur neuen Homepage wurde auch eine Bürger-App 
entwickelt. Damit wollen wir die Kommunikation mit der Bür-
gerschaft weiter stärken und aktuelle Informationen künftig 
noch direkter bereitstellen. Insbesondere durch Push-Funk-
tionen sollen wichtige Neuigkeiten schnell und zielgerichtet 
verbreitet werden.
Die Bürger-App ist ab Freitag, 22. Mai sowohl im App Store 
als auch bei Google Play abrufbar.
 
Schritt in die digitale Zukunft
Mit dem neuen Internetauftritt und der Bürger-App setzt die 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel ein deutliches Zeichen für eine 
moderne, bürgernahe und serviceorientierte Verwaltung. Die 
Homepage bildet die Grundlage für weitere digitale Entwick-
lungen und trägt dazu bei, Gutenzell-Hürbel sowohl für die 
Einwohnerschaft als auch für Besucherinnen und Besucher 
attraktiv zu präsentieren.
 
Bürgermeister Thomas Jerg erklärt dazu
„Mit dem neuen Internetauftritt möchten wir Ihnen einen mo-
dernen, informativen und benutzerfreundlichen Zugang zu 
allem bieten, was unsere Gemeinde ausmacht. Ob aktuelle 
Nachrichten, Informationen aus dem Rathaus, Veranstaltun-
gen oder wichtige Serviceangebote – hier finden Sie alles auf 
einen Blick. 
Unsere Gemeinde lebt von einem starken Miteinander und vom 
Engagement vieler Menschen. Die neue Homepage soll dazu 
beitragen, den Austausch zu fördern und unsere Gemeinde 
noch transparenter und lebendiger zu präsentieren.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Entdecken unserer neu-
en Internetseite.“

Die Startseite unseres neuen Internetauftrittes

Ab 22.05. steht die Bürger-App 
zum Download zur Verfügung.

Gutenzell-Hürbel beteiligt 
sich am Stadtradeln 2026
Mit der Kampagne STADTRADELN, die 
jährlich ausgetragen wird, werden Bür-

gerinnen und Bürger angesprochen, in ihren Kommunen ver-
mehrt auf das Fahrrad umzusteigen.
Der Landkreis Biberach nimmt seit 2022 an der Aktion teil. 
Seit vergangenem Jahr sind auch die Bürgerinnen und Bür-
ger aus Gutenzell-Hürbel erstmals herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen.
STADTRADELN ist eine Kampagne des Netzwerks Kli-
ma-Bündnis.
Haben Sie sich bereits angemeldet?
Der diesjährige Aktionszeitraum startet am 10. Juni und endet 
am 30. Juni. Anmeldungen sind ab sofort über die Internetseite 
www.stadtradeln.de/gutenzell-huerbel möglich.
Dort erhalten Sie auch ausführliche Infos zu der Kampagne.
Auftaktveranstaltung
Am 10. Juni laden wir Sie herzlich ein, an einer gemeinsamen 
Radtour teilzunehmen. Wir treffen uns um 17 Uhr vor dem 
Rathaus in Gutenzell und werden eine Runde drehen. Der ge-
nauere Streckenverlauf wird noch bekanntgegeben.
Ansprechpartner
Ansprechpartnerin beim Bürgermeisteramt ist Frau Kostbahn. 
Bei Fragen erreichen Sie sie wie folgt:
• Telefon: 07352 9235-17
• E-Mail: kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Sanierungsgebiet „Ortsmitte Gutenzell“
Verlängerte der Rückgabefrist für die Fragebögen bis zum 
26.05.
Im vergangenen Herbst hat der Gemeinderat das „Gemeinde-
entwicklungskonzept 2040“ beschlossen. Parallel dazu wurde 
für die Ortsmitte Gutenzell ein Sanierungsgebiet auf den Weg 
gebracht. Hierfür wurde ein Antrag auf Aufnahme in das Lan-
dessanierungsprogramm gestellt. Vor wenigen Wochen hat 
die Gemeinde die erfreuliche Zusage bekommen: Man wurde 
in das Programm aufgenommen und kann nun mit konkreten 
Umsetzungsmaßnahmen beginnen.
Der nächste Schritt sind die sog. „Vorbereitenden Untersu-
chungen“, die es nun umzusetzen gilt.

Wir bitten um Ihre Mithilfe
Die Gemeindeverwaltung bittet alle angeschriebenen Eigen-
tümer und sonstige Nutzungsberechtigte, uns bei den vor-
bereitenden Untersuchungen zu unterstützen und die erfor-
derlichen Auskünfte durch das Ausfüllen der Fragebögen zu 
erteilen. Diese Erkenntnisse über die Gebäudestrukturen sind 
äußerst wichtig und fließen in die weiteren Planungen ein. 
Bitte lassen Sie uns den ausgefüllten Bogen bis spätestens  
26. Mai 2026 zukommen.
Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Befragung freiwillig.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!
 

Reinigung der Straßenkandeln
Es ist Frühling, alles wächst und gedeiht … leider an vie-
len Stellen auch das Unkraut in den Straßenkandeln und 
Rinnen
Die Straßenkandeln haben eine wichtige Funktion: Sie sol-
len nach Regenschauern das Oberflächenwasser leiten und 
gezielt zu den Straßeneinlaufschächten bringen. Gerade in 
der bevorstehenden Sommerzeit mit häufigen Gewittern und 
Starkregenereignissen ist dies enorm wichtig.
Leider müssen wir oftmals feststellen, dass insbesondere die 
Pflasterrinnen entlang der Hauptstraßen voll von Dreck und 
Unkraut sind. Dies hat zur Folge, dass das Wasser wild auf 
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der Straße umherläuft und an anderer Stelle die Einläufe nicht 
mehr ausreichend für die Wassermassen sind.
Unser Dank daher an alle Haushalte, die die Kanteln bereits 
vorbildlich reinigen.
Unsere Bitte daher an alle Haushalte, bei denen aktuell noch 
das Grün in der Kandel wuchert, dies in den kommenden Ta-
gen zu entfernen.
Auch die Gemeinde trägt ihren Teil dazu bei:
Die Mitarbeiter des Bauhofes halten die kommunalen Ein-
laufbauwerke regelmäßig sauber und befreien es von Dreck, 
Laub und sonstigem Unrat. Im Frühjahr kommt die Kehrma-
schine, außerdem werden zwei Mal im Jahr die Straßenein-
läufe geleert.
Neben dem Abfluss des Oberflächenwassers geht es bei den 
Straßenkandeln aber auch um das allgemeine Erscheinungs-
bild der Gemeinde. Grün und blühend darf es gerne sein, aber 
nicht in der Straßenkandel.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung sowie für ein gutes Mit-
einander.

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis fünf Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
•	 ein biometrisches Lichtbild, das entweder vor Ort auf-

genommen werden kann oder von einem zertifizierten 
Dienstleister (zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice 
der dm-Drogeriemärkte) angefertigt wird. Vom Dienstleis-
ter erhalten Sie den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes 
(ähnlich einem QR-Code), mit dessen Hilfe die Behörde 
Ihr Lichtbild aus der Cloud abrufen kann.

•	 bisheriger Ausweis bzw. Reisepass
Gebühren
•	 Personalausweis:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
	 vollendet haben	�  27,60 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet 
	 haben	�  46,00 €
•	 Reisepass:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr noch 
	 nicht vollendet haben	� 37,50 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet 
	 haben	�  70,00 €
	 Die Erfassung des Lichtbildes vor Ort kostet zusätzlich zur 

Dokumentengebühr 6,00 €.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar oder per EC-Karte zu entrichten sind. 
Eine Bestellung ohne vorherige Zahlung der Gebühren ist 
leider nicht möglich.

Ausweise für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt aus-
schließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der 
Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2 - 3 Wochen) 
kostet 27,60 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 

ca. 5 - 6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-
trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.

Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.

Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Jahrestag der Verkündigung des Grund-
gesetzes - Beflaggung am 23.05.2026
Am 23.05.2026 wird an den öffentlichen Dienstgebäuden Au-
ßenbeflaggung angebracht.
Hintergrund:
Dieser Tag erinnert an die Verkündung des Grundgesetzes 
durch den Parlamentarischen Rat am 23.05.1949, nachdem 
es in der vorhergehenden Woche von einer Mehrheit der Volks-
vertretungen der Länder angenommen worden war. Da das 
Grundgesetz mit Ablauf dieses Tages in Kraft trat, gilt der 23. 
Mai zugleich als Jahrestag der Gründung der Bundesrepub-
lik Deutschland.

Hier der nächsten Blutspende-Termine:
• Mittwoch, 03.06.2026: Dietenheim, Stadthalle
• Freitag, 12.06.2026: Erolzheim, Mehrzweckhalle

Fundbüro
Im Fundbüro der Gemeinde Gutenzell-Hürbel wurde ein 
Garagentoröffner abgegeben, der auf dem Friedhof in Hür-
bel gefunden wurde.
Der Besitzer kann sich während der Öffnungszeiten bei der 
Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel melden.

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Im Zeitraum vom 24.05.2026 bis 27.05.2026 plant die Bun-
deswehr wieder eine kreisübergreifende Übung. Das Übungs-
gebiet erstreckt sich auch über Gebiete der Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel. In dieser Zeit können Soldaten im Gelände 
unterwegs sein, es können größere Fahrzeugkolonnen die 
Gemeinde passieren und Hubschrauber können außerhalb 
militärischer Gebiete landen.

Um eine Gefährdung der Übungstruppe, aber auch der Forst-
mitarbeiter, Eigenjagdbesitzer, Jagdgenossenschaften oder 
Jagdberechtigte auszuschließen, wurden alle betroffenen Ge-
meinden gebeten, diese Information weiterzuleiten.
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Dienstag, 26.05.2026

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 22.05.2026
Freitag, 19.06.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Dienstag, 26.05.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Natur mit allen Sinnen erlebbar machen

Jetzt anmelden für den Naturpädagogik-Lehrgang der 
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB)
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) bietet ab 
September wieder einen Naturpädagogik-Lehrgang an. Der 
Lehrgang vermittelt fundierte Kenntnisse in den Bereichen 
Obstbau, Garten sowie Flora und Fauna der heimischen Um-
welt. Darüber hinaus erwerben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer pädagogische Kompetenzen, um ihr Wissen zielgrup-
pengerecht – insbesondere an Kinder – weiterzugeben. Natur 
soll dabei mit allen Sinnen erlebt werden. Neben inhaltlichen 
Impulsen zu Aktivitäten, Projekten sowie Naturerfahrungs- und 
Erlebnisspielen werden auch Themen wie Gruppenleitung, 
Umgang mit Störungen und Sicherheitsaspekte behandelt.
Der Lehrgang umfasst rund 80 Unterrichtsstunden, davon 
etwa 45 Stunden Theorie und 35 Stunden Praxis, die sich über 
ein Schuljahr verteilen und überwiegend an Samstagen statt-
finden. Exkursionen sind ein fester Bestandteil des Lehrgangs.
Das Angebot richtet sich insbesondere an pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte, Jugendbegleiter, Kinder- und Jugend-
gruppenleiter sowie Umwelt- und Naturschützer – grundsätz-
lich jedoch an alle Naturbegeisterten. 
Interessierte können sich ab sofort anmelden. Anmeldeschluss 
ist Freitag, 31. Juli 2026. Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt
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Mehr Komfort für die Fahrgäste, mehr Klimaschutz und be-
sonders sparsam:
Landkreis gibt Startschuss für das neue Linienbündel 
Riedlingen im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
Der Landkreis Biberach hat die Linien für den Öffentlichen 
Personennahverkehr im Raum Riedlingen für die nächsten 
zehn Jahre vergeben. Ab dem 1. Juni 2026 werden drei eta-
blierte Unternehmen aus der Region den Betrieb des Regio-
bus X380 von Riedlingen nach Biberach sowie zehn weiterer 
Regionalbuslinien sicherstellen. Die Bietergemeinschaft, die 
den Zuschlag erhalten hat, besteht aus der Süddeutschen Ver-
kehrslinien GmbH & Co. KG (SVL) aus Laupheim, der Diesch 
GmbH aus Bad Buchau sowie der Walk Omnibusverkehr 
GmbH (Riedlingen) Das Liniennetz gewährleitet nicht nur die 
Mobilität, sondern verbindet den westlichen Landkreis Biber-
ach auch mit dem Alb-Donau-Kreis sowie den Landkreisen Ra-
vensburg und Sigmaringen. Im Rahmen einer Feierstunde gab 
der Landkreis Biberach jetzt den Startschuss für den Betrieb.
Für die Bürgerinnen und Bürger bringt die Neuvergabe der Li-
nien einige Verbesserungen: Auf den Strecken fahren moderne 
Busse, die mit W-LAN, USB-Ladebuchsen und bequemen, für 
längere Fahrten geeigneten Sitzen ausgestattet sind. Moderne 
Informationssysteme informieren die Fahrgäste jederzeit über 
den Fahrtverlauf.

In seiner Ansprache betonte Landrat Mario Glaser die drei zen-
tralen Ziele der Neuvergabe: ein hochwertiges Angebot für die 
Fahrgäste in der Region, einen aktiven Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz sowie eine nachhaltige Wirtschaftlichkeit. 
Alle eingesetzten Fahrzeuge werden deshalb mit dem um-
weltfreundlichen Kraftstoff HV0100 betrieben, mit dem im Ver-
gleich zu klassischem Diesel rund 90 Prozent der CO₂-Emissi-
onen eingespart werden. Durch die gebündelte Ausschreibung 
können die Touren nun linienübergreifend optimiert werden, 
sodass Fahrzeuge, Personal und Leerkilometer eingespart 
werden und die Kosten für die öffentliche Hand stabil bleiben.
„Es freut uns besonders, dass sich lokale Busunternehmen zu 
einer partnerschaftlichen und damit konkurrenzfähigen Bie-
tergemeinschaft zusammengeschlossen haben. Sie konnten 
Synergien heben und haben schließlich auch den Zuschlag 
erhalten. Das stärkt die regionale Wirtschaft und sichert Ar-
beitsplätze vor Ort“, so Landrat Mario Glaser.
Maximilian Reinalter ergänzte im Namen der Bietergemein-
schaft: „Als in der Region verwurzelte Unternehmen sind wir 
stolz darauf, die Mobilität für die Menschen hier für das nächs-
te Jahrzehnt zu gestalten. Wir danken dem Landkreis für das 
Vertrauen und freuen uns darauf, die Fahrgäste mit modernen 
Fahrzeugen und einem zuverlässigen Service zu überzeugen.“
Die Fahrplanänderungen sind unter 
www.ding.eu/fahrplanaenderungen aufgeführt.

Wettbewerb
Landkreis Biberach zeichnet auch 2026 zehn Gärten mit 
der Naturgarten-Medaille aus – Bewerbungsschluss am 
3. Juli
40 Gärten zwischen Langenenslingen und Dettingen an der 
Iller, zwischen Achstetten und Rot an der Rot wurden bislang 
mit der Naturgarten-Medaille des Landkreises Biberach aus-
gezeichnet. Seit 2022 gibt es einen Naturgarten-Wettbewerb 
im Landkreis Biberach und damit die Chance für Gartenbesit-
zerinnen und Gartenbesitzer, ihren Garten prämieren zu lassen.
Beim Naturgarten-Wettbewerb gilt: Je grüner und abwechs-
lungsreicher diese kleinen Trittsteinbiotope sind, desto größer 
der Beitrag für unsere Umwelt. Von wilden Ecken über Nist-
kästen bis hin zu Staudenbeeten gibt es viele Elemente, die 
einen Garten aufwerten können.

„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in 
dicht besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und 

Unterschlupf zu finden. Gerade deshalb fängt Naturschutz 
vor der Haustüre beziehungsweise hinter der Gartentüre an“, 
sagt Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie 
(OGAB) des Landkreises Biberach und Initiator des Naturgar-
ten-Wettbewerbs. 
Der Wettbewerb belohnt diejenigen, die in ihren privaten Gär-
ten in besonderem Maße Konzepte des Artenschutzes und 
der Nachhaltigkeit umsetzen.
Unter www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die An-
meldemaske inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, parallel per 
E-Mail an alexander.ego@biberach.de maximal fünf Fotos 
mit 10 MB zu schicken, die einen Gesamteindruck des Gar-
tens vermitteln.
Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Mittwoch, 8. Juli 
2026 persönlich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. 
Diese erhalten eine Plakette, die den Garten als Naturgarten 
ausweist. Anmeldeschluss ist Freitag, 3. Juli 2026.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Schmieden, hämmern, staunen: Familien können Schmie-
dehandwerk im Museumsdorf hautnah erleben
Das Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach lädt Familien 
zu einem besonderen Mitmachtag ein: Bei der Kinderwerk-
statt „Mit Hammer und Amboss“ am Sonntag, 24. Mai, von 
10 bis 16 Uhr, können Kinder gemeinsam mit ihren erwach-
senen Begleiterinnen und Begleitern historisches Handwerk 
hautnah erleben und selbst aktiv werden.
In der historischen Schmiede Miehle zeigen die Museums-
schmiede Tomas Manz und Hermann Heck, wie früher mit 
Feuer, Hammer und Amboss gearbeitet wurde. Dort dürfen 
Jung und Alt selbst Hand anlegen und zum Beispiel aus Nä-
geln eigene Haken schmieden.

Auch bei Flaschner Franz Maigler ist Geschick gefragt: Die 
kleinen Besucherinnen und Besucher lernen, wie man mit 
Schlagbuchstaben individuelle Namensschilder gestaltet. Au-
ßerdem können Groß und Klein beim Wettnageln ihr Können 
mit dem Hammer unter Beweis stellen.
Neben dem Mitmachprogramm kommt auch der Genuss nicht 
zu kurz: Der Museumsbäcker backt frische Knauzen, Seelen 
und weitere Leckereien im historischen Backhäusle. Im Dorf-
café warten zudem schwäbische Köstlichkeiten auf die Be-
sucherinnen und Besucher.

Lebensmittel-Challenge 2026
Lebensmittelretter werden und Reisegutschein gewinnen
Die zweite Runde der deutsch-französischen Lebensmittelret-
ter-Challenge ist gestartet – und auch im Landkreis Biberach 
sind Jugendliche und junge Erwachsene dazu aufgerufen, sich 
mit kreativen Rezeptideen zu beteiligen.
Die Challenge, initiiert vom Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, 
richtet sich an junge Menschen im Alter von 12 bis 25 Jah-
ren aus Baden-Württemberg und Frankreich. Ziel ist es, den 
bewussten Umgang mit Lebensmitteln zu fördern und Ver-
schwendung entgegenzuwirken.

Im Mittelpunkt der diesjährigen Challenge stehen kreative Re-
zepte rund um Gemüse – insbesondere solche, die vermeintli-
che „Reste“ wie Schalen, Blätter oder Kerne verwerten. Denn 
gerade diese Bestandteile landen häufig unnötig im Müll, ob-
wohl sie oftmals wertvolle Nährstoffe enthalten.
Teilnehmen können Einzelpersonen, Gruppen oder Schul-
klassen. Die besten Einsendungen werden von einer Fach-
jury ausgezeichnet, der unter anderem die Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg, das Deutsch-Französische Institut 
sowie das Deutsch-Französische Jugendwerk angehören. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten einen Reisegut-
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schein im Wert von 1.500 Euro. Einsendeschluss ist der 31. 
Juli 2026. Aus allen eingereichten Rezepten entsteht zudem 
ein deutsch-französisches Kochbuch.
Im Landkreis Biberach bietet die Challenge insbesondere für 
Schulen, Jugendgruppen und Vereine eine gute Gelegenheit, 
sich praxisnah mit nachhaltiger Ernährung auseinanderzu-
setzen. Gleichzeitig können regionale Produkte und kreative 
Küchenideen in den Mittelpunkt gestellt werden. Weitere In-
formationen sowie Teilnahmeunterlagen sind online verfügbar 
unter: https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
ernaehrung/lebensmittelretter/challenge-2026

Hintergrund: Die Initiative ist Teil der deutsch-französischen 
Zusammenarbeit zur Reduzierung von Lebensmittelver-
schwendung und wurde im Jahr 2020 ins Leben gerufen. Sie 
trägt zur Stärkung nachhaltiger Ernährung und zur Sensibili-
sierung junger Menschen bei.

Gymnasium Ochsenhausen 
Einsichtnahme Abitur
Abiturienten Jahrgang 2025 und 2023
Die ehemaligen Schüler können ihre Abiturarbeiten am Gymna-
sium Ochsenhausen vom 6. - 18. Juli einsehen bzw. abholen.
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit 
dem Sekretariat (Telefon 07352-921531) zu vereinbaren.

Gymnasium Ochsenhausen
Tolle Erfolge für junge Forscher-Teams vom GO
Zweiter Platz und Sonderpreise beim Landeswettbewerb 
„Jugend-forscht Junior“
Beim diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend forscht Junior“ 
in Balingen haben zwei Teams aus Ochsenhausen tolle Erfolge 
erzielt und wurden mit einem Vize-Landessieg und zahlreichen 
Sonderpreisen ausgezeichnet.

In der Kategorie „Technik“ landete Matthias Krause vom Gym-
nasium und dem dortigen Schülerforschungszentrum Ochsen-
hausen auf dem zweiten Platz. Er hatte eine Ansitzwarte für 
Vögel so automatisiert, dass sie in der Lage ist, das Gewicht 
der Greifvögel in der Region automatisch zu bestimmen. Damit 
sind nun langfristige Untersuchungen an Vogelbeständen und 
ihrem Wohlbefinden vor allem im Winter möglich. Zusätzlich 
erhielt der Jungforscher noch einen Sonderpreis.

Ein solcher ging auch an das zweite Team aus Ochsenhausen: 
Ben Ritivoi, Niklas Böckh und Niklas Remiger (Gymnasium 
und SFZ Ochsenhausen), hatten sich im Fachbereich Physik 
mit der Dämmwirkung von Pocorn und der Entwicklung einer 
möglichst umweltschonenden Dämmplatte auf Popcorn-Ba-
sis beschäftigt.

Für den Landeswettbewerb hatten sich die Forscher-Teams 
auf dem Regionalwettbewerb in Ulm im März als Sieger qua-
lifiziert. Insgesamt waren in Balingen 61 Teams von allen Re-
gionalwettbewerben im Land in sieben verschiedenen Fach-
bereichen an den Start gegangen. Besonders erfreulich: Unter 
den 108 Teilnehmenden waren 44 Prozent weiblich – damit 
war das Verhältnis der Geschlechter im oftmals männlich do-
minierten Wettbewerb beinahe ausgeglichen. 

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 23.–31.5.2026
Samstag, 23.5.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 24.5. – Pfingstsonntag
9:00 Uhr Festgottesdienst in Reinstetten mit Umgang, ge-

staltet mit dem Kirchenchor
11:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Renate Wanner; 

Bernhardine u. Franz Winter)
18:00 Uhr Pfingstvesper in Reinstetten
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Montag, 25.5. – Pfingstmontag
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr Maiandacht in Bollsberg
Dienstag, 26.5.
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 27.5.
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten
Donnerstag, 28.5.
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Freitag, 29.5.
19:00 Uhr Maiandacht in Hürbel, gestaltet mit dem Kirchen-

chor
Samstag, 30.5.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell
Sonntag, 31.5. - Dreieinigkeitssonntag
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
10:30 Uh Wortgottesfeier in Laubach
18:00 Uhr Maiandacht in der Halde Gutenzell
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach (im 
Mai Maiandacht)

Renovabis an Pfingsten
Mit der diesjährigen Pfingstaktion Renovabis wird der Zusam-
menhalt in der Gesellschaft in besonderer Weise thematisiert: 
„zusammen  -wachsen. damit Europa menschlich bleibt“. Denn 
in vielen der Partnerländer wird wachsende Polarisierung und 
Populismus erlebt. Mit der Pfingstaktion greift Renovabis 
Spaltungstendenzen in Europa auf und stellt Projekte in den 
Mittelpunkt, die sich für den Zusammenhalt einsetzen. Durch 
offenen und respektvollen Dialog mit den Projektpartnern soll 
das Vertrauen gestärkt und Gemeinschaft gebaut werden: 
www.renovabis/pfingstaktion.

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
(Sach 4,6b)
 

Samstag, 23. Mai 2026
13.30 Uhr  St. Blasius Kirche in Kirchdorf Gottesdienst zur 

Trauung von Ann-Kathrin Kienle und Dominik 
Schädel aus Memmingen

 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
Am kommenden Pfingst-Wochenende feiern wir alle Gottes-
dienste mit Pfarrerin Ulrike Ebisch:
Sonntag, 24. Mai 2026, Pfingsten
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Evang. Gemein-

dezentrum Ochsenhausen
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Evang. Gemein-

dezentrum Kirchdorf

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Kirchdorf,
parallel zum Gottesdienst

Pfingstmontag, 25.05.2026
10:45 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche in Erolzheim.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
Gebetskreis:
Donnerstag, 28. Mai 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
In den Pfingstferien finden keine weiteren Gruppen und 
Kreise statt!
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de

VdK Ortsverband Kirchberg 
Gutenzell-Hürbel

Erinnerung Sommerfest
Unser Sommerfest findet am 27. Juni in Hürbel ,
im Gemeindehaus um 14 Uhr statt.
Die Vorstandschaft

Frauenbund Gutenzell
Jahresausflug ins bayrische Voralpenland
Unser diesjähriger Ausflug findet am Freitag, 
12.06.2026 statt.
08:00 Uhr Abfahrt Gutenzell Rathaus

Fahrt mit dem Bus nach Landsberg am Lech (Stadtführung, 
Besuch Schuhmusem, Zeit zur freien Verfügung
Weiterfahrt zum Kloster Andechs (Möglichkeit zum Besuch der 
Wallfahrtskirche, Kräutergarten, Klostercafé,  …..)
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Nachmittags: Aufenthalt in Herrsching/Ammersee (Uferpro-
menade, Stadtbummel, Gemeinsames Abendessen)
ca. 21 Uhr Rückkehr in Gutenzell

Anmeldung möglich bis 01.06.2026 bei:
Silke Huchler, Tel.Nr. 07352/51874 oder Sonja Jerg, Tel.Nr. 
07352/202176
Kosten: 20,- € für Mitglieder; 25,- € für Nichtmitglieder
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen und auf einen schö-
nen Ausflug.

VfB Gutenzell e.V.
Drei neue Ehrenmitglieder beim VfB Gutenzell
Mit einem festlichen Ehrungsabend hat der VfB 
Gutenzell sein Jubiläumsjahr zum 80-jährigen Be-
stehen eröffnet. In der Turn- und Festhalle zeich-

nete der Verein langjährige Mitglieder für ihre Treue und ihr 
Engagement aus und ernannte drei von ihnen zu Ehrenmit-
gliedern. Für den festlichen Rahmen sorgte der Musikverein 
Gutenzell, der den Abend musikalisch begleitete. Vorsitzender 
Florian Walker begrüßte die Gäste und betonte die Bedeu-
tung des Jubiläumsjahres als Anlass zum Rückblick auf acht 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte und zum Dank an die vielen 
engagierten Mitglieder. „Vielseitig, familiär und bewegend“ – 
so beschrieb er den Charakter des VfB Gutenzell.
Grußworte von Bürgermeister Thomas Jerg, dem Vizepräsi-
denten des Sportkreises Biberach, Herrmann Gantner, sowie 
Bezirksspielleiter Niko Schäfer vom Fußballbezirk Oberschwa-
ben unterstrichen die große Bedeutung des Vereins für das 
gesellschaftliche Leben vor Ort.
Im Rahmen eines Bildervortrags blickte Roman Kloster ge-
meinsam mit den Festgästen auf ausgewählte Höhepunkte 
der jüngeren Vereinsgeschichte zurück. Für das sportliche 
Highlight sorgte die VfB-Showtanzgruppe Block Busters, die 
mit ihrer tänzerischen Darbietung das Publikum begeisterte.
Im Mittelpunkt des festlichen Abends standen die Ehrungen 
verdienter Mitglieder. In mehreren Abschnitten wurden zahlrei-
che Spieler, Jugendtrainer, Ausschussmitglieder und Übungs-
leiter für ihre langjährige Treue und ihr Engagement ausge-
zeichnet. Unter anderem erhielten Michael Seidler, Andreas 
Schick, Florian Walker und Fabian Schultheiß die WFV Spieler 
Ehrennadel in Gold für ihre mindestens 30-jährige Laufbahn 
im aktiven Fußball. Die STB-Ehrenurkunde für mindestens 
20-jährige Übungsleitertätigkeit erhielten Angela Poser und 
Elisabeth Schöferle sowie Irmgard Walker und Wiltrud Grimm 
für ihre bereits 30 Jahre andauernde Übungsleitertätigkeit.
Wiltrud Grimm, Irmgard Walker sowie Horst Poser wurden an-
schließend unter langanhaltendem Beifall zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. Grimm und Walker leiteten seit Ende der 1990er-Jahre 
die gemischte Gymnastikgruppe und prägten damit den Frei-
zeitsport des Vereins nachhaltig. Darüber hinaus engagierte 
sich Grimm mehrere Jahre im Kinderturnen, während Walker 
als Referentin für den Freizeitsport im Ausschuss tätig war.
Horst Poser blickt auf jahrzehntelanges Engagement im Fuß-
ballbereich zurück. Bereits in den 1970er-Jahren begann er 
als Jugendspieler, später folgten viele Jahre als aktiver Spieler 
und Jugendtrainer. Darüber hinaus war er in der AH aktiv und 
übernahm zahlreiche Funktionen im Verein, unter anderem 
als Schriftführer, Ausschussmitglied und von 2000 bis 2013 
als Jugendleiter.
Zum Abschluss des offiziellen Teils dankte Ehrenvorsitzender 
Günter Poser allen Beteiligten. Der Abend klang anschließend 
bei geselligem Beisammensein und musikalischer Unterhal-
tung mit ComboSix aus.
Der Ehrungsabend war die Auftaktveranstaltung im Jubilä-
umsjahr zum 80-jährigen Bestehen des VfB Gutenzell. Ein 
weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres folgt am ersten Sep-
temberwochenende. Der Verein setzt seine Feierlichkeiten 

mit einem großen Zeltfest und einem abwechslungsreichen 
Programm fort.

Aktive
Spielberichte
VfB Gutenzell - SGM Mittelbuch/Ringschnait  0:3 (0:1)
Die Heimelf war anfangs noch gut dabei und hatte durch Mar-
vin Honisch auch eine gute Möglichkeit. Nach einem Ausset-
zer in der VfB-Abwehr stibitzte Luca Ruedi (32.) den Ball und 
schob zum 0:1 ein. Dieser Treffer zeigte Wirkung beim VfB, 
bei dem nichts mehr ging. Luca Ruedi (56.) besorgte mit ei-
nem Schlenzer in den Winkel aus neun Metern das 0:2. Ein 
von der SGM erzwungenes Eigentor (77.) führte noch zum 
0:3. (schwaebische.de)
SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
SGM Mittelbuch/Ringschnait II  3:0 (2:0)
1:0 (33.) Felix Schmid, 2:0 (42.) Christian Haupt, 3:0 (50.) Do-
minik Häußler
SGM Gutenzell/Schönebürg III - 
SGM Mittelbuch/Ringschnait II (Reserve)  6:2 (3:2)
1:1 (17.) Jonathan Huchler, 2:2 (25.) Florian Maier, 3:2 (28.) Beat 
Claaßen, 4:2 (52.) FE. Tobias Pfänder, 5:2 (68.) Beat Claaßen, 
6:2 (90.) Marc Herrmann
Vorschau
Fr., 22.05.26
19:00 Uhr  VfB Gutenzell - FC Krauchenwies/Hausen a.A. 

1911 (in Gutenzell)
So., 24.05.26
11:30 Uhr  SGM Mittelbiberach/Stafflangen - SGM Gutenzell/

Schönebürg III (Reserve) (in Stafflangen)
13:15 Uhr  SGM Mittelbiberach/Stafflangen - SGM Gutenzell/

Schönebürg II (in Stafflangen)
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Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
Basiskurs ab 9.6.2026 in Ochsenhausen
Die kath. Org. Nachbarschaftshilfegruppen sind ein nicht mehr 
wegzudenkendes Angebot im ambulanten Bereich, zur Unter-
stützung professioneller Pflege, in den Dekanaten Biberach und 
Saulgau. Überwiegend in Trägerschaft der Kirchengemeinden vor 
Ort, bieten sie seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreu-
ende Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behin-
derte Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not 
an. Die Helferinnen und Helfer sind auf freiwilliger Basis tätig und 
erhalten eine Aufwandspauschale. Sie werden von einer örtlichen 
Einsatzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und 
die stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert.
Um für diese Tätigkeit gut gerüstet zu sein, organisiert die 
Caritas Ulm-Biberach sogenannte Basis-Einführungskurse 
und Kompaktschulungen. Der vierteilige Basiskurs mit 20 
Unterrichtseinheiten startet am Dienstag, 9.6.2026 um 14 Uhr 
im in der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., 
Schloßstraße 18 in Ochsenhausen. Die Inhalte des Basiskur-
ses sind unter anderem: Aufgaben der Nachbarschaftshilfe, 
Gesprächsführung bei den zu versorgenden Menschen, Mo-
bilisation und Beschäftigungsmöglichkeiten bei Senioren und 
Demenzbetroffenen, Krankheitsbilder im höheren Alter, Ent-
lastungsmöglichkeiten für Pflegende Angehörige, Grenzen 
und Möglichkeiten als Ehrenamtliche. Die Kurskosten von 20 
€ werden in der Regel von den Trägern übernommen.
Die Nachbarschaftshilfe ist im Rahmen der Sorgenden Ge-
meinschaft ein wichtiger Baustein in der Betreuung pflegebe-
dürftiger Menschen. Daher sind die Einsatzleitungen vor Ort 
immer auf der Suche nach Nachbarschaftshelferinnen und 
-helfern, die Einsätze in den Haushalten übernehmen.
Interesse am Kurs oder engagieren? Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Daniela Wiedemann, Caritas Ulm-Bibe-
rach, per E-Mail hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder telefonisch 
07351 8095190.

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim
„Seitenblicke“
Das Konzert finde am Freitag, 19.06.2026 um 19:00 Uhr (Ein-
lass 18:00 Uhr) auf dem Vorplatz der Realschule statt, bei 
schlechtem Wetter in der Mehrzweckhalle Erolzheim.
Die Gruppe Seitenblicke besteht aus vier leidenschaftlichen 
Musikerinnen und Musikern, die der Zufall zusammengeführt 
hat – musikalisch jedoch überlassen sie nichts dem Zufall!
In einem harmonisch abgestimmten Ensemble aus Klavier, 
Cajón und mehrstimmigem Gesang werfen sie im wahrsten 
Sinne des Wortes „harmonische Seitenblicke“ auf Unplug-
ged-Cover-Versionen gefühlvoller Balladen sowie mitreißender 
deutscher und englischer Popsongs.
Ihre vielseitige Liedauswahl verzaubert immer wieder aufs 
Neue – mal sanft und stimmungsvoll, mal lebendig und 
schwungvoll.
Instagram @seitenblicke_band
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro 
zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an 
der Abendkasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 
13,00 € und an der Abendkasse 15,00 €. Der Vorverkauf en-
det am Donnerstag vor der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Eine 
Reservierung der Karten ist nur bei einer Vorabüberweisung 
bis spätestens 17.06.2026 möglich! 
Sitzplätze sind in begrenzter Zahl vorhanden, bitte bringen Sie 

gerne ein Sitzkissen mit! Während der Veranstaltung werden 
Getränke und Snacks verkauft.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Christus- der Herr über Himmel und Erde.
„Noch während Er sie segnete, verließ Er sie und wurde in 
den Himmel hinaufgehoben. Sie beteten Ihn an und kehrten 
danach voll großer Freude nach Jerusalem zurück. Und sie 
hielten sich die ganze Zeit über im Tempel auf und priesen 
Gott“, so berichtet Lukas in seinem Evangelium im Kap. 24, 
die Verse 50-53.
Die Jünger, zuerst ängstlich und dann durch die Worte der weiß 
gekleideten Männer gestärkt, (Apg. 1, 9-11) kehrten zurück 
und priesen Gott. Sie hatten einen Blick in den
Himmel tun dürfen. Jesus öffnete ihnen mit Seiner Himmelfahrt 
die Weite des Himmels, Er ließ sie Seine Macht und Herrlich-
keit für einen Moment sehen.
In den Psalmen ist das Lob Gottes ein großes Thema.
Der Psalm 148 ist ein gewaltiger Aufruf zur Anbetung, der 
alle Dimensionen der Schöpfung umfasst. Er zeigt, dass 
alles Erschaffene-vom Himmel bis zur Erde-dazu  da ist, 
Gottes Größe zu loben. In den Versen 1-4a lesen wir vom 
Lobpreis der Himmel: Hier werden die Engel, die Sterne, die 
Sonne und der Mond aufgerufen, Gott zu loben. Sie alle exis-
tieren durch Gottes Wort und folgen Seiner Ordnung. Weiter 
geht es mit dem Lobpreis der Erde: in den Versen 4b-10 
ist die irdische Schöpfung an der Reihe, ihren Schöpfer zu 
loben. Alle Naturgewalten, Berge und Hügel, Tiere, Könige, 
Kinder und Alte sind Teil dieses Chores. Niemand ist zu klein 
oder zu groß, um Gott anzubeten. Die Nähe des Schöpfers: 
(V.13+14)  Der Psalm endet mit einem besonderen Fokus auf 
Gottes Volk. Der unendlich große Schöpfer des Universums 
ist Seinem Volk ganz nah und schenkt ihm neue Kraft.
Gerade in der Natur sehen wir Gottes Ideen-Reichtum. Hier 
gibt es unzählige Beispiele, wie perfekt Gott alles gemacht 
hat. Gehen wir mit offenen Augen durch Gottes Schöpfung! 
Im Frühling übertrifft sich die Natur selber, wenn alles wieder 
erwacht, grünt, wächst, blüht, duftet. Oder ein Morgen-Nebel, 
Vogelgesang, Früchte,  ein Abendrot….  Warum ist das so?  
Gott will uns, Seinen Geschöpfen, täglich eine Freude be-
reiten. Weil Er uns liebt. Wir sollen Ihm im Gegenzug  ge-
horsam sein und Ihn auch lieben. Die Natur ist uns da weit 
voraus; sie lobt Ihn mit ihrer Schönheit das ganze Jahr.
Der Psalm 148 lädt uns ein, den Blick zu heben. Er erin-
nert uns daran, dass wir Teil einer Schöpfung sind, die zur 
Ehre Gottes geschaffen wurde. Er will uns motivieren, in 
diesen Lobpreis mit-ein-zu-stimmen. Nur Christus, der 
Herr über Himmel und Erde, -und nur Er allein- verdient 
alleinige Anbetung.
Lassen wir uns von den Aposteln anstecken, die voller 
Freude nach Jerusalem zurück-kehrten und ans Werk 
gingen.
Lesen Sie bitte in den Psalmen und hier speziell Psalm 
148. Lernen Sie Gott in der Bibel, Seinem Wort, kennen.
Bleiben Sie gesund.
In unseren Gemeinderäumen findet jeden Sonntag ein öf-
fentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie herzlich ein-
laden. Beginn 10.oo Uhr. Schauen Sie einfach mal herein. 
Weitere Infos unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Tagesseminar für pflegende Angehörige 
und ehemals Pflegende:
„Qi Gong und Natur erleben“Zu einem Tagesseminar am 
Montag, 15. Juni von 9.30 – 16.00 Uhr im Kloster Bonlanden 
(Gemeinde Berkheim) unter dem Motto „Qi Gong und Natur 
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erleben“ sind alle eingeladen, die einen An- oder Zugehöri-
gen pflegen bzw. betreuen sowie auch ehemals Pflegende.
Vom Alltag abschalten und sich Gutes für Körper und Geist 
gönnen, neue Energie tanken und sich wieder mehr selbst 
spüren, darum soll es beim Seminar gehen. Referentin Beate 
Kusterer wird in die traditionelle chinesische Bewegungskunst 
Qi Gong einführen und einfache Übungen anleiten. Je nach 
Wetter soll auch die umgebende Natur mit einbezogen wer-
den, so dass entsprechende Kleidung und bequeme Schuhe 
empfohlen werden.
Nähere Informationen zum Tagesseminar und Anmeldungen 
bis spätestens Mittwoch, 27. Mai beim Fachdienst Hilfen im 
Alter von Caritas und Diakonie Biberach, Irene Richter, Tele-
fon 0174 5836736 oder E-Mail richter@diakonie-biberach.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
79. Wallfahrt der Männer mit ihren Familien auf den Bussen
Unter dem Motto „Mutig für den Frieden“ lädt der Verband 
Katholisches Landvolk im Kreis Biberach (Riedlingen) alle Mit-
glieder und Interessierten herzlich zur traditionellen Familien-
wallfahrt auf den Bussen am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ein. 
Die Wallfahrt beginnt auf der Bussenwiese am Freialtar um 
10:30 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst. Zelebrant ist P. 
Christoph Heinemann. Das Rosenkranzgebet findet um 13:15 
Uhr statt. Die anschließende Marienandacht um 14:00 Uhr wird 
Frau Dr. Veronika Ruf, Mettenberg, mit dem Thema „Maria, die 
Knotenlöserin“ gestalten. Die Sitzgelegenheiten sind begrenzt; 
bitte eventuell einen Campingstuhl oder Sitzkissen mitbringen.
Bei Regen finden die Feierlichkeiten in der Bussenkirche statt.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 
50342731. INFO - www.kloster-bonlanden.de

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Mai feiern wir am Pfingst-Sonntag, 24.05.2026 und 
am Sonntag, 31.05.2026, in der Klosterkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen jeweils zur gewohnten Zeit 
um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kinder- und Familientag in Rot an der Rot
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, findet von 11:00 Uhr bis 16:30 
Uhr in der Ökonomie Rot an der Rot ein großer Kinder- und 
Familientag statt. Zahlreiche Vereine, Einrichtungen und Orga-

nisationen aus der Gemeinde haben ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder und Familien vorbereitet.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Mit-
mach- und Unterhaltungsangebot mit Spiel, Spaß, Musik und 
Vorführungen.
Mit dabei sind unter anderem die Feuerwehr Rot an der Rot 
mit Informationen rund um den Brandschutz, Übungen zum 
Feuerlöschen sowie einer Vorführung der aktiven Feuerwehr. 
Der Musikverein Rot an der Rot lädt zu einem Instrumenten-
quiz und zum Basteln von Instrumenten ein. Beim Schützen-
verein können Kinder Bogenschießen und Lichtgewehrschie-
ßen ausprobieren.
Der Reit- und Fahrverein bietet Vorführungen am Holzpferd 
sowie einen Hobby-Horsing-Parcours an. Hierzu dürfen gerne 
eigene Steckenpferde mitgebracht werden. Die Kindergärten 
Arche Noah und St. Josef gestalten einen Liedbeitrag und 
bieten Kinderschminken an. Der Kindergarten Haslach prä-
sentiert ein Kasperletheater.
Auch die Bücherei, das DRK, der Fanfarenzug sowie der Sport-
verein beteiligen sich mit verschiedenen Spiel-, Mitmach- und 
Vorführangeboten.
Für das leibliche Wohl sorgt die AHVS mit warmen Speisen 
sowie Kaffee und Kuchen. Zudem wird Frau Utz Eis zum Ver-
kauf anbieten.
Ein besonderes Highlight für die Kinder: An den verschiede-
nen Stationen können Stempel gesammelt werden. Wer eine 
vollständig ausgefüllte Stempelkarte abgibt, erhält eine kleine 
Überraschung.
Findet nur bei guter Witterung statt.
Programmübersicht
11:00 Uhr Beginn des Kinder- und Familientages
12:00 Uhr Musikverein Rot an der Rot
12:30 Uhr Gesangsvorführung Kindergarten Arche Noah und 
St. Josef
13:00 Uhr Kasperletheater Kindergarten Haslach
13:30 Uhr Auftritt der Tanz-Mädels des TSV Rot
14:00 Uhr Auftritt des Fanfarenzugs
14:30 Uhr Voltigier-Vorführung des Reit- und Fahrvereins
15:00 Uhr Vorführung der Feuerwehr Rot an der Rot
Die Gemeinde sowie alle Mitwirkenden freuen sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher und einen schönen ge-

meinsamen Tag für die ganze Familie.

vhs Illertal
Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den Pfingstferi-
en geschlossen ist. Anmeldungen sind jederzeit über die 
Homepage sowie schriftlich per Post oder E-Mail möglich.
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 22.05.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 
8 Jahre (Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Micha-
el-von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand – Kunstkurs für Erwach-
sene (Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, Micha-
el-von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum
Dienstag, 02.06.2026
Töpferworkshop „Sparschweinchen „ für Kinder ab 8 Jahre 
(Anja Roth) 3 Termine, Dienstag 02.06, 14 – 16:30 Uhr, Mitt-
woch 03.06, 14 – 16:30 Uhr, Samstag, 20.06., 14 – 16 Uhr, 
Grundschule Kirchberg, Werkraum
Montag, 08.06.2026
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 7 Termi-
ne, 9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
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Fit für Mamas mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart) 
7 Termine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 09.06.2026
Pilates am Morgen im Sommer für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 8 Termine. 9:30 – 10:30Uhr, Mehrzweckhalle Erolz-
heim
Sommerkurs Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang 
(Claudia Wiche) 5 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Pfarrstadel 
St.Willebold, Berkheim
Mittwoch, 10.06.2026
Pilates für leicht Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 8 Termine, 
17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden
Donnerstag, 11.06.2026
Qigong im Sommer (Christina Mack) 7 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 7 
Termine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Lust auf Volkshochschule?
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust, bei uns Kurse 
anzubieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kurslei-
ter für alle Programmbereiche. Gestalten Sie das nächste 
Programmheft Herbst/Winter 2026/2027 mit! Die neuen 
Kurse starten im September. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung oder Ihren Anruf! Telefon: 07354 934661, E-Mail: 
vhs.Illertal@t-online.de

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Demenz Partner Schulung 2026 im 
Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet 
man nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der 
Nachbarschaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und 
Demenzberaterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs 
was Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit 
der Erkrankung einhergehen und wie sich das Leben der Er-
krankten und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps und 
Hinweise zum Umgang und zur Kommunikation mit Men-
schen mit Demenz. Sie lernen Wege kennen, um Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen zu unterstützen. Folgende 
Demenzpartnerschulungen werden im Landkreis Biberach 
vom Netzwerk Demenz angeboten:
28. Mai 2026, 18:00 - 20:00 Uhr
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 88400 
Biberach
25. Juni 2026, 18:00 - 20:00 Uhr
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 
Dettingen an der Iller
23. Juli 2026, 16:00 - 18:00 Uhr
Museum Kürnbach - Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad 
Schussenried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher 
Weg - „Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@
caritas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-de-
menz-bc.de weitere Online-Seminar oder nutzen E-Lear-
ning-Angebote: www.demenz-partner.de/

Caritas Ulm-Biberach
Energiesparlotsen haben wieder Termine frei
Zehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für einen kos-
tenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor Ort können so 
passende Lösungen zum richtigen Lüften und zum Sparen von 
Strom, Wasser und Heizkosten gefunden werden.

Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlotsen vom Cari-
tas-Zentrum Biberach und der Energieagentur Oberschwaben 
ausgebildet. In Zweierteams bringen die Energiesparlotsen 
neben praktischen Tipps auch Energie- und Wasserspararti-
kel direkt nach Hause mit. Über 40 Haushalte konnten bereits 
besucht und geholfen werden. So wírd der Geldbeutel nach-
haltig geschont und die Umwelt entlastet.
Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder einer 
Checkliste hat, kann sich ab sofort bei der Caritas-Mitarbei-
terin, Sonja Hummel, melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de 
oder 07351-8095-190.

Sozialverband VdK  
Baden-Württemberg e.V.
Der Ortsverband informiert:
Ihre Stimme für mehr Patientensicherheit – Erfolgreiches 
Webportal für Versicherte zur Verbesserung der Versorgung
Auf dem Webportal https://mehr-patientensicherheit.de/ kön-
nen Versicherte über ihre persönlichen Erfahrungen aus der 
Gesundheitsversorgung berichten. Hieraus wiederum sollen 
Erkenntnisse für die Verbesserung der Versorgung gewonnen 
werden. Das Webportal stellen der Verband der Ersatzkassen 
e. V. (vdek) und seine Mitgliedskassen TK, BARMER, DAK-Ge-
sundheit, KKH, hkk, HEK bereit. Das Projekt startete bereits 
2024 mit Unterstützung des Beauftragten der Bundesregie-
rung für die Belange der Patientinnen und Patienten, Stefan 
Schwartze, MdB.
Über 1.800 Fälle wurden seither im Portal hinterlegt. In 60 
Prozent der Berichte kam eine Patientin oder ein Patient zu 
Schaden, meist auf vermeidbare Weise. Diese Zwischenbilanz 
zeigt die große Relevanz des Themas. Daher haben die Er-
satzkassen vereinbart, das Projekt bis mindestens Ende 2026 
fortzuführen. Einträge werden vollständig anonym verarbeitet 
und von einem Team der Deutschen Gesellschaft für Patien-
tensicherheit (DGPS) analysiert. Aus Berichten, die ein be-
sonderes Lernpotenzial bieten, werden Fokusfälle abgeleitet 
und anschaulich aufbereitet. Einige werden auch als Kurzfilme 
oder Social-Media-Postings aufbereitet. Zudem bietet das 
Webportal konkrete „Tipps für Versicherte“.

Neue VdK-Broschüre: Nachteilsausgleiche – mehr Klarheit 
im Alltag für Menschen mit Behinderungen
Zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen am 5. Mai 2026 hat der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg e.V. eine neue, umfassende 
Informationsbroschüre veröffentlicht: „Was steht mir zu? – 
Der VdK-Wegweiser für Menschen mit Behinderungen in Ba-
den-Württemberg“. Die mehr als 50 Seiten starke Broschüre 
bietet einen kompakten und verständlichen Überblick über 
wichtige Nachteilsausgleiche – von steuerlichen Erleichte-
rungen über Vergünstigungen im Nahverkehr bis hin zu Re-
gelungen im Arbeitsleben. Sie richtet sich an Menschen mit 
Behinderungen, deren Angehörige sowie an alle, die sich mit 
den Themen Inklusion und Teilhabe beschäftigen. Wichtig: 
Nachteilsausgleiche sind keine Sonderrechte – sie schaffen 
faire Bedingungen für eine gleichberechtigte Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben.
Gerade weil viele Regelungen komplex und schwer zu über-
blicken sind, schafft der Wegweiser Klarheit und zeigt kon-
kret auf: Welche Ansprüche Menschen mit Behinderungen 
haben, welche Unterstützungsleistungen es gibt und wie und 
wo diese konkret beantragt werden können – speziell in Ba-
den-Württemberg.
Auf der Website des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
können Sie die Broschüre als barrierefreie PDF-Datei kostenlos 
herunterladen: https://bw.vdk.de/medien/downloads/
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„Sparschwein der Nation“ – VdK-Statement zum Regie-
rungsentwurf der geplanten Krankenkassenreform
„Über diesen Ende April beschlossenen Kabinettsentwurf zur 
Finanzreform der gesetzlichen Krankenversicherung können 
wir nur den Kopf schütteln. Da geht man ein kleines Schritt­
chen in die richtige Richtung und beteiligt sich als Bund mit 
250 Millionen Euro mehr an der Finanzierung der Gesundheits­
leistungen für die Bürgergeldbeziehenden. 12 Milliarden Euro 
im Jahr wären aber der tatsächliche Ausgleich. Im Gegenzug 
dazu wird der Bundeszuschuss, der genau der Ausgleich für 
diese sogenannten versicherungsfremden Leistungen sein 
soll, von 14,5 auf 12,5 Milliarden gekürzt. Er müsste korrekt bei 
37,7 Milliarden Euro liegen. Die gesetzlich Versicherten zahlen 
also mit der Reform weitere 1,75 Milliarden an versicherungs­
fremden Leistungen mehr und sind wohl das Sparschwein der 
Nation. Das ist an Irrwitzigkeit kaum zu überbieten“, sagte 
Hans­Josef Hotz in seiner Presseerklärung.

Der Sozialverband VdK mahnt den Bund seit Jahren an, die 
versicherungsfremden Leistungen endlich ordnungspolitisch 
korrekt aus Steuermitteln zu zahlen. In der gesetzlichen Kran­
kenversicherung werden die gesamtgesellschaftlichen Aufga­
ben, die die GKV übernimmt, nicht kompensiert. Die Beitrags­
zahlenden merken dies an den hohen Zusatzbeiträgen. Würde 
der Bund die gesamtgesellschaftlichen Kosten vollstän dig 
übernehmen und den Gesundheitsfonds infolgedessen mit 
37,7 Milliarden Euro bezuschussen, könnte der Zusatzbei­
trag nach VdK­Berechnungen (2025) um 2,2 Prozentpunkte 
gesenkt werden, also nahezu komplett.

Ihre Stimme für mehr Patientensicherheit – Erfolgreiches 
Webportal für Versicherte zur Verbesserung der Versor-
gung
Auf dem Webportal https://mehr­patientensicherheit.de/ kön­
nen Versicherte über ihre persönlichen Erfahrungen aus der 
Gesundheitsversorgung berichten. Hieraus wiederum sollen 
Erkenntnisse für die Verbesserung der Versorgung gewonnen 
werden. Das Webportal stellen der Verband der Ersatzkassen 
e. V. (vdek) und seine Mitgliedskassen TK, BARMER, DAK­Ge­
sundheit, KKH, hkk, HEK bereit. Das Projekt startete bereits 
2024 mit Unterstützung des Beauftragten der Bundesregie­
rung für die Belange der Patientinnen und Patienten, Stefan 
Schwartze, MdB.

Über 1.800 Fälle wurden seither im Portal hinterlegt. In 60 
Prozent der Berichte kam eine Patientin oder ein Patient zu 
Schaden, meist auf vermeidbare Weise. Diese Zwi schenbilanz 
zeigt die große Relevanz des Themas. Daher haben die Er­
satzkassen vereinbart, das Projekt bis mindestens Ende 2026 
fortzuführen. Einträge werden vollständig anonym verarbeitet 
und von einem Team der Deutschen Gesellschaft für Patien­
tensicherheit (DGPS) analysiert. Aus Berichten, die ein be­
sonderes Lernpotenzial bieten, werden Fokusfälle abgeleitet 
und anschaulich aufbereitet. Einige werden auch als Kurzfilme 
oder Social­Media­Postings aufbereitet. Zudem bietet das 
Webportal konkrete „Tipps für Versicherte“.
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Bezugsgebühr Jahresabo print 36,90 €, digital 24,60 €

Mediadaten:
www.duv­wagner.de/gutenzell­huerbel

Fragen zur Zustellung:
07154 8222­30 | reklamation@duv­wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Ch
ris
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Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de
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Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung:
Zu manchen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 2
6

Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung
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Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Zur Verstärkung unseres Bauhofteams sucht die Gemeinde Stein-
hausen an der Rottum (2.200 Einwohner) zum 01.10.2026 einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
(unbefristet in Vollzeit)

Ihr vielseitiges Aufgabengebiet umfasst u. a. Straßen- und 
Wegeunterhaltung, Pflege der kommunalen Grünanlagen, Winter-
dienst sowie Reparaturen und Instandhaltung der gemeindlichen 
Gebäude. Erwartet werden eine abgeschlossene Berufsausbildung 
in einem Baufach- oder Handwerksberuf, Flexibilität, Teamfähig-
keit, freundliches Auftreten, Führerschein möglichst Klasse CE 
sowie Bereitschaft zu Einsätzen außerhalb der üblichen Arbeits-
zeiten.

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufga-
bengebiet, Arbeitskleidung, eine leistungsgerechte Bezahlung in 
Anlehnung an den TVöD, leistungsorientierte Bezahlung, 
ZVK, eine betriebliche Krankenversicherung, Bikeleasing 
sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
12.06.2026 an die Gemeinde Steinhausen an der Rottum, 
Frau Andrea Stöhr, Ehrensberger Straße 13, 88416 Stein-
hausen an der Rottum oder per E-Mail an stoehr@steinhau-
sen-rottum.de.

Näheres über die Gemeinde erfahren Sie unter 
www.steinhausen-rottum.de.

  
 

 
    
   

 
   

  
 

 

 

  

 
 

 
 

  
 

 
   

 
  

STELLENANGEBOTE

Mit wenigen Klicks schnell 
 erledigt.

Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen eine 

Wohnung?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat


